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Das Angebot



Beispiele

Körperpflege Duschen, Teilwäsche, Kleiden, Hautpflege, Rasur, 

Nagelpflege, Zahnpflege

Ausscheidung Toilette begleiten, Reinigung übernehmen, Urinbeutel 

leeren, Inkontinenzmaterial wechseln

Mobilisation Bewegungsunterstützung, in oder aus Bett helfen, 

Transfer in Rollstuhl, verordnete Bewegungsübungen

Essen und Trinken Essen und Getränke eingeben oder erinnern, Speisen 

verschneiden, Nahrungszufuhr überwachen

Grundpflege



Begleitung und Unterstützung

– Bezugspersonensystem

– regelmässige Hausbesuche

– Tägliche Kontrolle der Verlaufsberichte und Leistungserfassung

– Intervention bei Abweichung der Pflegeplanung / Belastungssituation der pflegenden Angehörigen

– Zusammenarbeit mit öffentlichen Spitex Organisationen und weiteren Dienstleistungen

Bildung

– Zugang zu Modulen Lehrgang SRK Pflegehelfende

– Zugang zu weiteren Kursen

– Peer Schulungen 

– Mikroschulungen vor Ort durch diplomierte Pflegefachpersonen

Sicherung der Qualität

– Individueller Pflegeplan – gleich wie Spitex

– Austausch mit Krankenkasse; Offerte wird eingegeben, KK sagt

wie viel verrechnet werden kann.
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Qualität



 Alter
– 18-70
– Ab 70 individuelle Prüfung, ggf. ärztliches Zeugnis

 Gute körperliche und psychische Gesundheit

 Vereinbarkeit von Beruf und Pflege der Angehörigen

 Bereitschaft und Skills zur Pflegedokumentation

 Kostengutsprache von der Krankenkasse

Kriterien pflegende Angehörige
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 Alter > 6 Jahre

 Wohnsitz im Kanton mit Bewilligung

 Mittel bis langfristiger Leistungsauftrag

 Einverständnis für das Modell PA

 Keine Primärdiagnose Psychiatrische Krankheiten

 Kein Unfall 

Kriterien Klientinnen / Klienten
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• Anmeldung / Interessenbekanntgabe via Homepage/ Tel.

• Telefonisches Erstabklärungsgespräch; Angebot passend?

• Datenblatt und ggf. Zeugnis

• Abklärungstermin

• Erstabklärung durch Fallführung

 Gegenseitiges Kennenlernen

 Pflegebedarf ermitteln

 System schulen

 weitere Infos und offene Fragen klären

Ablauf



• Start mit der täglichen Leistungs- und Berichtserfassung

• Pflegeplanung erstellen durch Fallführende

• Kosten-Offerte wird bei der Krankenkasse (=KK) eingereicht, Spitex informiert 

• Arbeitsvertrag und Vereinbarung

• KK- Ergebnis  Ggf. Anpassung des errechneten Zeitbudgets

• Monatliche Hausbesuche / Kontakt



• Lohnauszahlung am 25. des Folgemonates

• Abrechnung der Gesundheitskosten direkt über Krankenkasse

• Ggf. Erhebung der Patientenbeteiligung (max. 15.35Fr / Tag)

• Gesundheitsveränderungen  Neubeurteilung

• Auflösung Arbeitsverhältnis: Wenn keine grundpflegerischen Leistungen generiert werden.

Arbeitszeugnis oder Arbeitsbestätigung.



• Tägliche Verlaufsberichte schreiben und erfassen von erbrachten Leistungen

• Kommunikation mit Fallführende; Verschlechterungen oder Ausfall

• Informierung des Notfallkontakts über Pflichten

• Monatliche Hausbesuche durch die Fallführende: ca 1h

Aufgaben als Pflegende Angehörige



Hilflosenentschädigung  Kürzung im Zeitbudget

Assistenzbeiträge & Intensivpflegezuschlag  Kürzungen; Anstellung nicht empfohlen

IV- Rente  IV-Verfügung beachten

Wichtige vorgängige Abklärungen
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Pflegeteam



https://www.caritascare.ch/de/angehoerige-pflegen/

Informationen und Kontakt

https://www.caritascare.ch/de/angehoerige-pflegen/
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